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Das Kompliment an ein Buch, ein „Langläufer“ zu sein, ist
ein Begriff, der mehr als nur einen Verkaufserfolg be-
schreibt. Für die 3., vollständig überarbeitete Auflage die-
ses Werkes spiegelt das Attribut „Langläufer“ den Werte-
wandel in der Zahnheilkunde wider. Was für den Autor
vor ca. 20 Jahren nicht denkbar war, ist heute zum wirt-
schaftlichen Erfolgsfaktor vieler Praxen in Deutschland
geworden. Sie gewinnen Patienten mit einer neuen Pra-
xisphilosophie, in deren Mittelpunkt nicht mehr nur sol-
che Patienten stehen, die die Zahnarztpraxis erst dann
aufsuchen, wenn sie Beschwerden haben: die so genann-
ten sporadisch Zahnkranken. Praxen, die an einer lebens-
begleitenden Vorsorge ausgerichtet sind, wollen vielmehr
aus den „sporadisch Zahnkranken“ die „chronisch zahnge-
sunden Patienten“ machen und betreuen – ein Angebot,
das Patienten wünschen und diese nachhaltig an die Pra-
xis bindet.
Die große Verbreitung, die dieses Buch gefunden hat,
belegt, dass seine im Detail beschriebenen Inhalte, Abbil-
dungen und Gesprächsbeispiele zur professionellen Zahn-
reinigung dem neuen Denken der Zahnärzteschaft ent-
sprechen.
In diesem Sinne wünschte ich mir, dass die vollständig
überarbeitete 3. Auflage die verlegerische Wertschätzung
„Langläufer“ auch in Zukunft behält. Sie ist das Spiegelbild
einer präventiv-orientierten Zahnheilkunde für mehr
Zahngesundheit in Deutschland.
Professionelle Zahnreinigung – was hat mich bewogen,
dieses Thema zu bearbeiten? Zum einen sicher die Freude
am systematischen Instrumentieren und an den erfolg-
reichen Behandlungsergebnissen. Zum anderen aber
auch, täglich erleben zu dürfen, wie im Rahmen der pro-
fessionellen Zahnreinigung das Engagement und die Ge-
schicklichkeit meiner qualifizierten Mitarbeiter aus ehe-
mals sporadisch erkrankten Patienten chronisch Zahnge-
sunde gemacht hat. Die Zahnheilkunde durchlebt seit den
80er Jahren einen grundlegenden Wandel.

Aus der tradiert kurativen Einzelkämpfersituation des
Zahnarztes ist das kurativ wie präventiv tätige Team ge-

worden. Praxen mit solchen Strukturen möchte dieses
Buch Hilfestellung geben.
Ich verstehe seinen Inhalt als ein unterstützendes Arbeits-
mittel für die tägliche Arbeit und als Hilfe für die praxis-
interne Qualifizierung oder – wie man heute sagt – für
das „quality management" der Mitarbeiter. Das Buch prä-
sentiert keine klinischen „Sahnestückchen". Sein Inhalt
will vielmehr eine Fundgrube für alltägliche Fragestellun-
gen sein, die sich an der Wirklichkeit der Praxis ausrich-
ten. Ein Praktiker spricht mit Praktikern!
Vertrauensbildende, überzeugende und professionell
durchgeführte, eben kausal-therapeutische professionelle
Zahnreinigungen sind zu wirtschaftlichen Eckpfeilern der
modernen Zahnarztpraxis geworden. Gute professionelle
Zahnreinigung lebt vom Detail! Sie lebt vom Wissen um
den vielfältigen Nutzwert von Ultraschallgeräten mit ih-
ren Einsätzen, von Handinstrumenten mit ihren konstruk-
tiven Merkmalen, ihren Anstell- und Abstandwinkeln, ih-
ren zahnflächenspezifischen Funktionen etc.. Professio-
nelle Zahnreinigung lebt ebenso von der handwerklichen
Geschicklichkeit, mit der die Instrumente gebraucht wer-
den. Zu diesen und vielen anderen praxisbedeutsamen
Details will das Buch Antworten geben.
Die Bilderfolgen, welche Schritt für Schritt die Handha-
bung der Instrumente darstellen, die Textbausteine mit
ihrer Aufforderung: „Machen Sie bitte mit!", die Ge-
sprächsbeispiele und die didaktischen Aufklärungshilfen
dieses Buches stehen für ein gewinnendes Tun in der
Praxis.
Das Buch richtet sich in erster Linie an Zahnärztinnen und
Zahnärzte sowie an deren Mitarbeiter-Team. Es hat aber
sicherlich auch seinen Nutzwert für die Studierenden der
Zahnmedizin.
Das Werk würde seinem Bemühen gerecht, wenn das
Prädikat seiner Leser lautete:

„Nützlich für unsere praktische Arbeit".

Den Autor würde es freuen.
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